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be! bieljährigen fßlafate! [oU wieberum ein öffentlicher
SOBettbewerb burcljgeführt werben, ffür bie 31 bHaltung
ber SCBoche 1919 wirb bie 3eit oom 4. bi! 19. Dftober
oorgeftfjlagen.

©d)it)eijcr6efud) ber ÜJlufternteffe Utvcct)t. (Sericlft
ber fcl)tr>ei§erifc£)en ©efanbtfcljaft im £>aag.) Die 50 Deil*
neunter fonnten bie Steife bitrci) Deutfd)lanb, ab Safel
bi! an bie nieberlänbifcfye ©renje, olme wefentlicfje Sin*

ftrengung im gleichen Sßßagen machen. Die Herren
mürben in fiotlanb überall fefjr Ijerjlid) empfangen. Die
©tabtoerwaltung unb bie ffanbellfammer, foroofjl nom
f)aag al! non Slmfterbam, hatte bie ©cijweizergruppe
auf ben 2,'refp. 3. Stärz p ganztägigem Sefudje ein*

gelaben. fferr Slegierunglrat Dr. Sfliefcljer au! Safel
fpracl) biefen Sef)örben bafür ben Danf au!. $n Slot*
t erb am, roo am 4. 9Mr§ ein Déjeuner im löniglicfjen
3acl)tflub, oerbnnben mit eingeljenber Sefidjtignng ber
graben ffafenantagen unb einem Stact)mittag!tee an Sorb
bei fpoßanb - Sltnerifa Siner! („Stoorbam", angeboten
mürbe, antwortete ber Vertreter ber Saxler §an
bei! fam nt er, fperr SOB. Dietf dp dürften ber g er
auf ba! Segrüfjunglootum bei SRotterbamer fpaubell*
fantmerpräfibenten. jfn allen Stehen fam bal heroor*
ragenbe fintereffe, welche! fowohl hollänbifcher* all fct)roei=

Zerifdjerfeit! für bie fünftige ©ntwidtung bei Stfjeinoer*
fefjrl beftefjt, beutlich zum Slulbrud. Der fcl)tuei5e
rifclje ©efanbte fierr Dr. Stifter, gab, bie Sin*
fpradje bei Sürgermeifter! ber ©labt Stotterbam beant*
roortenb, ein Söilb ber je^t befteljenben, nod) weiter ent*
widlunglfäljigen fd)weizerifd) hollänbifchen fpan*
bellbezieljungen.

S^wetzerifdjc gewerbliche fieljrUngspriifungen. Der
foeben erfdjienene Sterilst bei ©chweizerifdjen ©ewerbe*
oerbanbe! über bie gewerblichen Setirlinglprüfungen im
ffafjre 1918 oerbreitet fid) u. a. über beren Drganifation,
Durchführung unb ©rgebniffe, über bie ©efehgebttng be*

treffenb Sehrlinglwefen, S8eruf§lef)re unb Seruflbilbung,
über Seruflwatilberatung unb ffürforge für einheimifchen
Stachwuch§ im £>anbwerf, über gewerbliche! ffortbilbung!*
wefen ufw. Die f»]meclmäf;igf'eit ber Sehrlinglprüfungen
wirb wohl am beften burd) ben Umftanb bargetan, baff
biefelben in ber SJtehrzahl ber Kantone gefelzlicf) geregelt
finb unb bal Obligatorium burdjgeführt wirb.

Die Prüfungen unterftehen ber 3entralleitung bei
@cf)weizerifd)en ©ewerbeoerbanbel, burd) beffen Sermitt*
lung Söitnbelbeiträge an fie geleiftet werben. Die @e*

famtbeteiligung erreichte bie 3af)l fin 8214 (gegenüber
7417 im Vorjahre) unb par au! ca. 200 oerfd)iebenen
Seruflarten. ©I haben zirf'a 3417 gtrfa 41 % eine

Sftittelfchule unb ca. 6894 — ca. 84 % eine gewerbliche
ffortbilbunglfchute ober 3=acf)fcE)ule befudjt. Der Sunbel*
frebit betrug ffr. 44,000, bie Beiträge ber Kantone total
ffr. 188,588, anberweitige Seiträge ffr. 8255. Den ©e=

famteinnahmen aller fßrüfunglfreife oon ffr. 200,404
flehen ffr. 198,777 ©efamtaulgaben gegenüber.

Der Bericht fann, folange Sorrat, beim ©efretariat
bei ©d)weizerifd)en ©ewerbeoerbanbel in Sera bezogen
werben.

Die neue Drgcl Der SJÎartinlïirchc in ©Ijnr, biefe!
oon bem bewährten Drgelbaugefd)äft ©oll & ®o. in
Suzern gänzlich umgebaute SBerf, enthält runb 2700
pfeifen, 47 Stegifter unb 4 Slulzüge, 3 Stammle unb
fßebal unb ift mit ben neueften fMtflmitteln wie ©uper*
unb ©uboftaocoppeln, freie Kombinationen, Stollfchweller,
Kombinationltritten unb Slullöfern ic. oerfefjen, bie teil!
bie îtulwabl in ber Stegiftrierung bebeutenb oermehren,
anbernteil! bie Sorbereitung unb S(bwecl)slung ber Klang*
färben wefentlich erleichtern, ©in Deil ber Stegifter be*

finbet fid) in einem oerfdjloffenen Kaften, bie burch

Öffnen oon ffcdoitfielaben fd)wellbar finb unb nament*
lief) mit ben zarten Stegiftern wunberbare Klangwirfungen
geftatten. 3unt Deit fonnten bie alten pfeifen oerwenbet
unb umgearbeitet werben, einige feine Stegifter unb bie

meiften 3ungenwerfe finb neu erftellt würben. Die
SSBinbzufuhr gefd)ieht jetft burch einen eteftrifdjen Senti*
lator, bie ßeitungen zu ben pfeifen finb meift pneumatifd)
erftellt unb geftatten jebe benfbar oirtuofe ©pielart.

©in SBrtlbricfc. ©inen fd)önen ©rlö! erzielte bie

Ortlbürgergemeinbe ©e en g en au! bem SSerfauf einer
großen ©idje, wohl ber größten be! oierten aargauifdjen
jforftfreife!, an ber jüngften Steigerung, ©ie würbe
oon ber ffirma Kinbler in Safel erftanben. Der 9,8
fjaltenbe Stiefenftamm galt ffr. 291.50 per ml Sltit bem

©rtrag ber Krone an ©chwelteneid)en unb Brennholz
wirb ber ©efamterlö! für biefen 500jährigen prachD
oollen QBalbriefen bie ©umme oon 3000 ffr. bebeutenb
überfteigen.

Die Kaljlfchlage in ber ^arbwalbung bei tprattein
(Söafellanb) finb nun fo weit oorgefd)ritten, ba^ man
ein übersichtliche! 33ilb oon ber gewaltigen Stulbefjnung
be! projeftierten Stangierbahnhofe! SJtuttenz befommt.
Stuf mehrere Kilometer weit finb taufenb unb taufenb
©tämme in breiten Söänbern wie wegrafiert. 2lud) bie

fürzlich bem Setrieb übergebene eleftrifcfje §ochfpannung!=
leitung 2tugft=©t. 3ufob hat eine weite Srefdje in! §olz
gelegt unb gegen ben Sthein zu, bei ber „2lu", ift eben=

fall! fd)on ein gro^e! ©tücf be! bilherigen ^»arbwalbe!
für bie fünftige Stheinhafenanlage oon ber Silbflädje
oerfdjwunben.

Da! gärten oon Innenflächen bei zplinbrifd)en
SBcrfftiideit bebingt namentlich bann eine umftänbtiche
Slrbeit, wenn bie Sfujjenfeite nicht gehärtet werben foil.
3n ber 3eitfchrift „Die StBerfzeugmafcE)ine" wirb eine
einfache .f>ärteoorrid)tung befchrieben. ©ie befteht au!
Zwei ^altern, bie burcl) eine Schraube zangenförmig zu=

fammengefügt werben fönnen. Sin beiben ©nben finb
bie fpalter fchirmtellerartig au!gebilbet unb entfpredjenb
ber Sohrung bei zu behanbelnben Slrbeitlftücfe! mit einem

Slulfd)uitt oerfehen. Da! Slrbeitlftücf wirb §tuifcf)en bie
beiben ©cfjirme geflemmt, bie feine Slu^enfeite fehlen,
währenb ba! Slbfchredmittel oon oben an ber ffmienfeite
bei 3l)tiuber! he^'abtaufen fann. Der untere ®d)irm
bient zugleich al! Dridjter, um ba! abfliefzenbe Kühlmittet
ZU fam mein.

(„3eitfd)rift bel Sereine! beittfcfjer Ingenieure.")
©ingcroftctc Sd)raubemnuttcr ju löfen. Ilm ein

leichte! Söfen zu bewirfen, tröpfle man auf, bie Serbin*
bunglftellen Derpentinöl, ober, mal noch toirffamer ift,
Kerofinöl, ba! in fürzefter ffrift bie fleinften Stilen burch*
bringt. SOBirb barauf um bie Schraubenmutter mit einem
fpammer geflopft, fo lodern fie fid) in ben meiften ffällen
allbalb unb laffen fich nun aitd) leicht auffchrauben. Qn
hartnädigen ffällen müffen bie fo behanbelten ©teilen
noch ber ©inwirfung oon jpit)e aulgefetzt werben, bie
ben erwünfdjtett ©rfolg bewirft.

Hus der Praxis. - für die Praxis.
Tragen.

NB. Söerfnufd*, 3rnufcfj= uttb Ülföcttlgcfucbe werben
unter biefe iKubrit nicht aufgenommen ; berartige atnzeigen ge*
t)ören in ben gnferatenteit be§ Statte!. — ®en fragen, roeteije

„unter (fpiffre" erfetjeinen fotten, motte man 50 CÇt!. in Stîarfen
(für ffufenbung ber Offerten) unb roenn

' bie ffrage mit îtbreffe
be! fjrageftetter! erfdjeinen foil, 30 ®td. beilegen. SScmt ïeine
SPlarfen mitgefctjirtt Werben, îantt bie ÎÇrage nicht anf=
genommen Werben.

301. 2Ber liefert eine gebrauchte SBertbant mit ©ihraubftoef,
mittlere ©röfje? Offerten mit Preisangaben unter tS-fjiffre 201
an bie ©peb.

Jllustr. schweiz. Handw -Zeitung („Meisterblatt") Nr. Si

des diesjährigen Plakates soll wiederum ein öffentlicher
Wettbewerb durchgeführt werden. Für die Abhaltung
der Woche 1919 wird die Zeit vom 4. bis 19. Oktober
vorgeschlagen.

Schweizerbesuch der Mustermesse Utrecht. (Bericht
der schweizerischen Gesandtschaft im Haag.) Die 5V Teil-
nehmer konnten die Reise durch Deutschland, ab Basel
bis an die niederländische Grenze, ohne wesentliche An-
strengung im gleichen Wagen machen. Die Herren
wurden in Holland überall sehr herzlich empfangen. Die
Stadtverwaltung und die Handelskammer, sowohl vom
Haag als von Amsterdam, hatte die Schweizergruppe
aus den 2. resp. 3. März zu ganztägigein Besuche ein-
geladen. Herr Regierungsrat Dr. Miescher aus Basel
sprach diesen Behörden dafür den Dank aus. In Rot-
ter dam, wo am 4. März ein vojonner im königlichen
Jachtklub, verbunden mit eingehender Besichtigung der
großen Hafenanlagen und einem Nachmittagstee an Bord
des Holland Amerika - Liners („Noordam", angeboten
wurde, antwortete der Vertreter der Basler Han-
delskammer, Herr W. Dietschy-Fürstenberg er
auf das Begrüßungsvotum des Rotterdamer Handels-
kammerpräsidenten. In allen Reden kam das hervor-
ragende Interesse, welches sowohl holländischer- als schwei-
zerischerseits für die künftige Entwicklung des Rheinver-
kehrs besteht, deutlich zum Ausdruck. Der schweize-
rische Gesandte Herr Dr. Ritter, gab, die An-
spräche des Bürgermeisters der Stadt Rotterdam beant-
wortend, ein Bild der jetzt bestehenden, noch weiter ent-
wicklungsfähigen schweizerisch-holländischen Han-
delsbeziehungen.

Schweizerische gewerbliche Lehrlingspriifungen. Der
soeben erschienene Bericht des Schweizerischen Gewerbe-
Verbandes über die gewerblichen Lehrlingsprüfungen im
Jahre 1918 verbreitet sich n. a. über deren Organisation,
Durchführung und Ergebnisse, über die Gesetzgebung be-

treffend Lehrlingswesen, Berufslehre und Berufsbildung,
über Berufswahlberatung und Fürsorge für einheimischen
Nachwuchs im Handwerk, über gewerbliches Fortbildungs-
wesen usw. Die Zweckmäßigkeit der Lehrlingsprüfungen
wird wohl am besten durch den Umstand dargetan, daß
dieselben in der Mehrzahl der Kantone gesetzlich geregelt
sind und das Obligatorium durchgeführt wird.

Die Prüfungen unterstehen der Zentralleitung des

Schweizerischen Gewerbeverbandes, durch dessen Vermitt-
lung Bundesbeiträge an sie geleistet werden. Die Ge-
samtbeteiligung erreichte die Zahl von 8214 (gegenüber
7417 im Vorjahre) und zwar aus ca. 200 verschiedenen
Berufsarten. Es haben zirka 3417 ^ zirka 41 "/» eine

Mittelschule und ca. 6894 — ca. 84 eine gewerbliche
Fortbildungsschule oder Fachschule besucht. Der Bundes-
kredit betrug Fr. 44,000, die Beiträge der Kantone total
Fr. 188,588, anderweitige Beiträge Fr. 8255. Den Ge-
samteinnahmen aller Prüfungskreise von Fr. 200,404
stehen Fr. 198,777 Gesamtausgaben gegenüber.

Der Bericht kann, solange Vorrat, beim Sekretariat
des Schweizerischen Gewerbeverbandes in Bern bezogen
werden.

Die neue Orgel der Martinskirche in Chur, dieses

von dem bewährten Orgelbaugeschäft G oll à Co. in
Luzern gänzlich umgebaute Werk, enthält rund 2700
Pfeifen, 47 Register und 4 Auszüge, 3 Manuale und
Pedal und ist mit den neuesten Hilfsmitteln wie Super-
und Suboktavcoppeln, freie Kombinationen, Rollschweller,
Kombinationstritten und Auslösern w. versehen, die teils
die Auswahl in der Registrierung bedeutend vermehren,
andernteils die Vorbereitung und Abwechslung der Klang-
färben wesentlich erleichtern. Ein Teil der Register be-

findet sich in einem verschlossenen Kasten, die durch

Offnen von Jalousieladen schwellbar sind und nament-
lich mit den zarten Registern wunderbare Klangwirkungen
gestatten. Zum Teil konnten die alten Pfeifen verwendet
und umgearbeitet werden, einige feine Register und die

meisten Zungenwerke sind neu erstellt worden. Die
Windzufuhr geschieht jetzt durch einen elektrischen Venti-
lator, die Leitungen zu den Pfeifen sind meist pneumatisch
erstellt und gestatten jede denkbar virtuose Spielart.

Ein Waldriese. Einen schönen Erlös erzielte die

Ortsbürgergemeinde Se en g en aus dem Verkauf einer
großen Eiche, wohl der größten des vierten aargauischen
Forstkreises, an der jüngsten Steigerung. Sie wurde
von der Firma Kindler in Basel erstanden. Der 9,8 in^
haltende Riesenstamm galt Fr. 291.50 per m^. Mit dem

Ertrag der Krone an Schwelleneichen und Brennholz
wird der Gesamterlös für diesen 500jährigen pracht-
vollen Waldriesen die Summe von 3000 Fr. bedeutend
übersteigen.

Die Kahlschläge in der Hardwaldung bei Pratteln
(Baselland) sind nun so weit vorgeschritten, daß man
ein übersichtliches Bild von der gewaltigen Ausdehnung
des projektierten Rangierbahnhofes Muttenz bekommt.
Aus mehrere Kilometer weit sind tausend und tausend
Stämme in breiten Bändern wie wegrasiert. Auch die

kürzlich dem Betrieb übergebene elektrische Hochspannungs-
leitung Augst-St. Jakob hat eine weite Bresche ins Holz
gelegt und gegen den Rhein zu, bei der „Au", ist eben-

falls schon ein großes Stück des bisherigen Hardwaldes
für die künftige Rheinhafenanlage von der Bildfläche
verschwunden.

Das Härten von Innenflächen bei zylindrischen
Werkstücken bedingt namentlich dann eine umständliche
Arbeit, wenn die Außenseite nicht gehärtet werden soll.

In der Zeitschrift „Die Werkzeugmaschine" wird eine
einfache Härtevorrichtnng beschrieben. Sie besteht aus
zwei Haltern, die durch eine Schraube zangenförmig zu-
sammengefügt werden können. An beiden Enden sind
die Halter schirmtellerartig ausgebildet und entsprechend
der Bohrung des zu behandelnden Arbeitsstückes mit einem
Ausschnitt versehen. Das Arbeitsstück wird zwischen die
beiden Schirme geklemmt, die seine Außenseite schützen,

während das Abschreckmittel von oben an der Innenseite
des Zylinders herablausen kann. Der untere Schirm
dient zugleich als Trichter, um das abfließende Kühlmittel
zu fammeln.

(„Zeitschrift des Vereines deutscher Ingenieure.")
Eingerostete Schraubenmutter zu lösen. Um ein

leichtes Lösen zu bewirken, tröpfle man aus, die Verbin-
dungsstellen Terpentinöl, oder, was noch wirksamer ist,
Kerosinöl, das in kürzester Frist die kleinsten Ritzen durch-
dringt. Wird darauf um die Schraubenmutter mit einem
Hammer geklopft, so lockern sie sich in den meisten Fällen
alsbald und lassen sich nun auch leicht ausschrauben. In
hartnäckigen Fällen müssen die so behandelten Stellen
noch der Einwirkung von Hitze ausgesetzt werden, die
den erwünschten Erfolg bewirkt.

Zu; der Praxis. - 7m sie Praxis.
?lsgen.

IW. Verkaufs-, Tausch- und Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen ge-
hören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen, welche
„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man ZV Cts. in Marken
(für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage mit Adresse
des Fragestellers erscheinen soll, SV Cts. beilegen. Wen« keine
Marken mitgeschickt werden, kann die Frage nicht auf-
genommen werden.

SVI Wer liefert eine gebrauchte Werkbank mit Schraubstock,
mittlere Größe? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 201
an die Exped.
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Gutachten
im Gebiete des allgemeinen Ma-
schinenbaues und speziell über
Werkzeugmaschinen besorgt:
W.WOLF, Ingenieur, ZÜRICH
Brandschenkestrasse No. 7

Schafzungen
2123

203. SEBer liefert @tuî)IfïecE)trot)r Offerten unter Klaffte
B 202 an bie ©ppeb.

203. SEBer Ijcittc gut erhaltene Set)ere junt ©djneiben oon
glad)® unb gaffoneifen preigroert abzugeben? Offerten an 5t.
©leig, SESafdjherbfabrit, ©iffad).

204. SEBer liefert 1 ©Iettro®3Ttotor, 4—6 PS, 125 SBoIt,
®reipbafenftrottt ; 1 bitto, 50 Sperioben, 120—220 Sßolt, 3mei=
phafetiftrom; 1 bitto, 120—170 SPolt, 3meiphafenftrom? Offerten
unter ©tjiffre 204 an bie ©çpeb.

205 a. SEBer hätte abzugeben einen leidjteren gtafdjenzug,
400 kg Sragtraft, mit ca. 4 m Ketten, forme 4 ©tüd T®S8atfen,
4 m Sänge unb ca. 10—12 ®ide? b. SEBer liefert Kreigfägeit®
blatter, 60 cm ®urd)meffer, mit ©ruppeitzabitung unb 30 mm
SBobrung? Offerten mit Spreig an g. @c£)mar.j, gimntermeifter,
SEBatt b. SRegenêborf.

206. SEBag für Sefjrjeit braudjt e§ für einen intelligenten
Jüngling non 17 gapren, um bag SEJEaurerhanbroerf ju erlernen,
ber fdjott 1 gabr atg ganblanger in biefent SPerufe tätig roar?
atugfunft an 3- ©c&atl, ©tafer, SRheined.

207. SEBer liefert fofort ©ipgtatten 8/24, in SPünben non
1—5 m? Offerten mit spreigangaben unter ©Ejiffre 207-an bie
©jpebition.

208. SEBer tiefert fofort einen neuen, teiftunggfät)igen ©palt®
gatter? Offerten mit spreig unter (SEjiffre M 20*8 an bie ©jpeb.

200. SEBer hätte gebrauchte, gut erhaltene arttog. ©chroeife®

antage fofort preigroürbig abzugeben Offerten an Karl S8üd)Ier,
Ober®©ntfetben.

210. SEBer bat einen fteinen, gebrauchten Sampfteffet für
2—3 SEltm. ®rud unb 2—5 nP geiz fläche abzugeben? Offerten
unter ©tjiffre 210 an bie @£peb.

211. SEBer tiefert geroöbnlicbe ®acbfd)inbetn Offerten mit
SPreifen franto nerlaben unter ©hiffre 211 an bie ©çpeb.

212. SEBer fabriziert fotibe "SPajonett®S8erfchIüfje für gauche®
Schläuche (Stuben 65 mm) für SEBieberoertauf Offerten bei 2(6=

mbme non 100 unb mebr ©tüd unter ©biffée 212 an bie ©jcpeb.

213. SEBer bat abzugeben ©arnitur für ©pinbetfräfe in
golz, gebraucht aber gut erhalten? Sager mit ©taufferfdjmierung
beoorzugt. Offerten mit spreig an gg. ©ebnegg, golzraaren unb
©ägerei, SEBinigen, Kaften (SPern).

214. SEBer liefert fd)öne Kinberroagen? Offerten mit Spreifen
an g. gaag, SEBagner, Sa ©hau£sbe®gonbg.

215. SEBer liefert teidjt trangportabte SEtrbeitertüdjen für ca.
15 ÜJtann genügeitb, neu ober gebraucht Offerten an SPaitmamt
& gauch, SBaubureau, SEtttborf (llri).

216. SEBer fabriziert ^ementfteinpreffen mit mafd)inelltm
®rud für perfebiebene ©rofien? Offerten mit SPefdjrieb unb spreig®
angaben unter ©hiffre 216 an bie ©jpeb.

217. SEBer liefert fteinen ©d)nettäufer=S8ollgatter, 50 cm
©röfie, neu ober gebraucht, mit 370—380 mm gub unb 300 big
350 ®ouren pro Sliinute? Offerten mit spreig, fertig montiert,
unter ©ftiffre 217 an bie ©£peb.

218. SEBer liefert Ia SPottgaiterfägebtätter : 40 ©tücf 1.60
lang, 18 cm breit, 20/10 bicf; 20 ©tüd 1.35 tang, 17 cm breit,
20/10 bid? Offerten unter ©hiffre 218 an bie ©ïpeb.

219. SEBer bat abzugeben neu ober gebraucht, in gutem 3«®
ftanb: 1 spettonturbine mit aut. Dtegutierung für 30 m gattfjöhe
unb map 25 @eî.=Siter SEBaffer; 1 ©Ieid)ftrom®SJJÎotor, 4—5 PS,
110 Sßott, mit Schalttafel, fomplett ; 1 SErangmiffion 4—5 m lang,
mit 3 Kugel= ober SRingfchmierlagern, 40 mm SPohrung; ca. 30 m

gtanfdjenröhren, 200 mm Sid)troeite, 3 SEltm. ®rud; 1 SEtbfperr®

fdjieber 200 mm; 1 SPanbfäge 80—85 9tottenburd)meffer; 1 Seit'
fpiitbelbrebbanf, ca. 2 m ®ret)tänge, 200 mm ©pihentjöhe? Of®
ferten an ©. StTîalg, med), ©chreinerei, Olufibaumen b. SPaben.

220. SEBer hat eine in gutem 3uftanbe befitiblidje fombiuierte
Keht= it. 3apfenfchiteibmafd)ine abzugeben? Offerten mit SPefdjrieb
unter ©hiffre 220 an bie ©jçpeb.

221. SEBer repariert befefte SOtanometer? Offerten an ®.
©djroab, ©djtofferei, Kerzerg.

222. SBer fann ©djtangenbohrer liefern unb* in roetdjen
Querfcbnitten? Offerten unter ©fjiffre 222 an bie ©jpeb.

223. SEBer tiefert neue ober gebrauchte, gut erhaltene T=©ifen,
20 ©tüd 45—50x1350—1400 mm, ferner zWa 600 m gatoan.
®raht, 4—5 cm ftarf, I=@ifen NP 10—20 cm in nerfd)iebenen
Sängen, foroie SPetmt®SHunbcifen? spreigofferten an grih SRenggti,
golzhanbtung, SEBothufen.

224. SEBer liefert ca 3—4000 alte, gut erhaltene ®oppetfalz=
Ziegel, foroie 50—60 rrP 1—2 m breiteë ®rahtgefted)t, 4—5 cm
SEEi'afchenroeite Offerten an 307. griebrid), Kunftfteinfabrifant,
SMfenad) (SEtargau).

225. SEBer liefert eine @ifenbot)rmafd)ine? Offerten an g.
Küug, ©ägerei, ©ettnau (Suzeru).

226. SEBer liefert grbpere spartien ©abotg®goIzfd)itf)e? Of®
ferten mit spreigangaben unter ©Ijtffre E 226 an bie ©jpeb.

227. SEBer liefert SPanbfägero£(eit=Ueberzüge? Offerten mit
Spreiëangabe ait ©. SEÎpfer, SEBafeu i. @.

228. SEBer hätte einen gebrauchten Kaffafdjrant abzugeben?
Offerten unter ©hiffre L 228 an bie ©j:peb.

229. SEBer erftettt trangportabte SEtuto=@arage? Offerten
unter ©hiffre H 229 an bie ©jpeb.

239 a. fjür ein gabritgebäube ift ein ®a<h auë gotzfon®
ftruttion mit einer Stîeigung non ca. 6—7" porgefehen. SEBetdjeê

ift hiefür ber gecignetfte ®ad)betag? b. SEBer hätte 1 eoentueH2 ge=

braudjte teid)tere gatibfcbtiappïarren, ©erüftfeite in ganf ober
©ifenbraht, foroie ©erüfthat'en, gebraucht, gut erhatten, abzugeben?
Offerten unter ©hiffre 230 an bie @£peb.

S&anderner

Fewurfiite Steine u, Erde
der Tonwerke Mandern (General-Vertretu g für die Schweiz).

Prima Schiffskitt Äsphalt-Röhren-Kitt
Dachpappe Schlackenwolle

Falzbaupappe,

feuchter Wände

KOCH & CLf E. Baumberger & Koch
2723 Asphalt- und Betonbaugeschäft, BASEL.

Antworten.
SEtnf 3^rage 155 a. ©ägenfdjärfntafdjinen hat uorteithaft ab®

Zugeben bie fjirma SHub. SPrenner & Sie. in SPafel.
SEtnf forage 155 a unb b. @ägefd)ärfmafd)iiien, crfttlaffigeg

fïabritat, foroie SRiemenfdjeiben in §otz ober ©ifen tiefern ©.
SBibmer & jpuber, Suzertt.

SEtnf forage 164 unb 169a. 3mselfc(imbeln jeber SEIrt fabri®
Ziert sp. StJtüüer, ©djinbetfabrit, $orgen®Dberborf.

SEtnf /frage 164 unb 169a. Qmgetfdjinbetn liefert Qeatt
Kiener, ©djinbetfabrifant, SPuttigholz (Suzertt).

SEIuf grage 164 unb 169. SPin Sieferant non fdjBnen 3^0®!®
fdjinbetn: SRenotb, ©d)inbelfabrit, ©taufen b. Senzburg.

SEIuf /frage 172. gaffon®@ifenringe, 15 mm ®urcbnteffer
unb grbper, liefert 3- SRaqoral, SJtpparatenbau, 3ofingen.

SEtnf /frage 174. ®ie SEt.=©, Sanbquarter SEJlafdjinenfabrit in
Dlteti liefert SOtafdjinen zur Süunbftielfabritation, aud) automatifd)e.

SEIuf grage 174. 9tunbftabbobeImafd)inen haben fofort ab
Sager abzugeben bie SPtafchinenfabrit norm, ßolzfcheiter & Segi,
SEJEaneffeftrape 190, 3ürid) 3.

SEtuf /Jrage 176. SHöhren aug Kupfer liefert SUÏatjoral,
SElpparatenbait, 3oft'igcit.

SEtnf /Jrage 179. 3mirnmafd)iiien, ©put® unb Knäuelroidet®
mafdjiitett, liefern in perfchiebeiten SEtugfütirungen : SEBegmann &
Sie., Sütafchinenfabrit, SPaben.
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A63. Wer liefert Stuhlflechtrohr? Offerten unter Chiffre
IZ 292 an die Exped.

SOtt. Wer hätte gut erhaltene Schere zum Schneiden von
Flach- und Faffoneisen preiswert abzugeben? Offerten an A.
Cleis, Waschherdfabrik, Sissach.

S94 Wer liefert 1 Elektro-Motor, 4—6 ?8. 125 Volt,
Dreiphasenstrom; 1 ditto, 50 Perioden, 120—220 Volt, Zwei-
phasenstrom; 1 ditto, 120—170 Volt, Zweiphasenstrom? Offerten
unter Chiffre 204 an die Exped.

263 s Wer hätte abzugeben einen leichteren Flaschenzug,
400 IcZ Tragkraft, mit ca. 4 m Ketten, sowie 4 Stück T-Balken,
4 m Länge und ca. 10—12 Dicke? li. Wer liefert Kreissägen-
blätter, 60 cm Durchmesser, mit Gruppenzahnung und 30 mm
Bohrung? Offerten mit Preis an I. Schwarz, Zimmermeister,
Watt b. Regensdorf.

206. Was für Lehrzeit braucht es für eine» intelligenten
Jüngling von 17 Jahren, um das Maurerhandwerk zu erlernen,
der schon 1 Jahr als Handlanger in diesem Berufe tätig war?
Auskunft an I. Schall, Glaser, Rheineck.

267 Wer liefert sofort Gipslatten 8/24, in Bünden von
1—5 m? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre 207'an die
Expedition.

268. Wer liefert sofort einen neuen, leistungsfähigen Spalt-
gatter? Offerten mit Preis unter Chiffre N 208 an die Exped.

269. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene autog. Schweiß-
anlage sofort preiswürdig abzugeben? Offerten an Karl Vüchler,
Ober-Eutfelden.

Litt. Wer hat einen kleinen, gebrauchten Dampfkessel für
2—3 Atm. Druck und 2—5 nT Heizfläche abzugeben? Offerten
unter Chiffre 210 an die Exped.

211 Wer liefert gewöhnliche Dachschindeln? Offerten mit
Preisen franko verladen unter Chiffre 211 an die Exped.

SIS. Wer fabriziert solide'Bajonett-Verschlüsse für Jauche-
Schläuche (Stutzen 65 mm) für Wiederverkauf? Offerten bei Ab-
n chme von 100 und mehr Stück unter Chiffre 212 an die Exped.

SIS. Wer hat abzugeben Garnitur für Spindelfräse in
Holz, gebraucht aber gut erhalten? Lager mit Stanfferschmierung
bevorzugt. Offerten mit Preis an Hs. Schnegg, Holzwaren und
Sägerei, Winigen, Kasten (Bern).

214 Wer liefert schöne Kinderwagen? Offerten mit Preisen
an I. Haag, Wagner, La Chaux-de-Fonds.

213. Wer liefert leicht transportable Arbeitcrkücheu für ca.
15 Mann genügend, neu oder gebraucht? Offerten an Baumann
à Jauch, Baubureau, Altdorf (Uri).

216 Wer fabriziert Zementsteinpreffen mit maschinellen?
Druck für verschiedene Größen? Offerten mit Beschrieb und Preis-
angaben unter Chiffre 216 an die Exped.

217 Wer liefert kleinen Schnelläufer-Vollgatter, 50 cm
Größe, neu oder gebraucht, mit 370—380 mm Hub und 300 bis
350 Touren pro Minute? Offerten mit Preis, fertig montiert,
unter Chiffre 217 an die Exped.

218. Wer liefert In Vollgattersägeblätter: 40 Stück 1.60
lang, 18 cm breit, 20/10 dick; 20 Stück 1.35 lang, 17 cm breit,
20/10 dick? Offerten unter Chiffre 218 an die Exped.

SIN. Wer hat abzugeben neu oder gebraucht, in gutem Zu-
stand: 1 Peltonturbine mit aut. Regulierung für 30 m Fallhöhe
und max. 25 Sek.-Liter Wasser; 1 Gleichstrom-Motor, 4—5 kB,
110 Volt, mit Schalttafel, komplett; 1 Transmission 4—5 m lang,
mit 3 Kugel- oder Ringschmierlagern, 40 mm Bohrung; ca. 30 m

Flanschenröhren, 200 mm Lichtweite, 3 Atm. Druck; 1 Absperr-
schieber 200 mm; 1 Bandsäge 80—85 Rollendurchmesser; 1 Lett-
spindeldrehbank, ca. 2 m Drehlänge, 200 mm Spitzenhöhe? Of-
ferten an E. Malz, mech. Schreinerei, Nußbaumen b. Baden.

226 Wer hat eine in gutem Zustande befindliche kombinierte
Kehl- n. Zapfenschneidmaschine abzugeben? Offerten mit Beschrieb
unter Chiffre 220 an die Exped.

221 Wer repariert defekte Manometer? Offerten an G.
Schwab, Schlofferei, Kerzers.

222 Wer kann Schlangenbohrer liefern und' in welchen
Querschnitten? Offerten unter Chiffre 222 an die Exped.

221 Wer liefert neue oder gebrauchte, gut erhaltene T-Eisen,
20 Stück 45—50x1350—1400 mm, ferner zirka 600 in galvan.
Draht, 4—5 cm stark, I-Eisen dl? 10—20 cm in verschiedenen
Längen, sowie Beton-Rundcisen? Preisofferteu an Fritz Renggli,
Holzhandlung, Wolhusen.

224 Wer liefert ca 3—4000 alte, gut erhaltene Doppelfalz-
ziegel, sowie 50—60 m° 1—2 m breites Drahtgeflecht, 4—5 cm
Maschenweite? Offerten an M. Friedrich, Kunststeinfabrikant,
Rüfenach (Aargau).

223. Wer liefert eine Eisenbohrmaschine? Offerten an I.
Küng, Sägerei, Gettnau (Luzeru).

226. Wer liefert größere Partien Sabots-Holzschuhe? Of-
ferten mit Preisangaben unter Chiffre IZ 226 an die Exped.

227 Wer liefert Bandsägerollen-Ueberzüge? Offerten mit
Preisangabe an C. Rpser, Waseu i. E.

228. Wer hätte einen gebrauchten Kassaschrank abzugeben?
Offerten unter Chiffre 228 an die Exped.

229. Wer erstellt transportable Auto-Garage? Offerten
unter Chiffre U 229 an die Exped.

216 s Für ein Fabrikgebäude ist ein Dach aus Holzkon-
struktion mit einer Neigung von ca. 6—7° vorgesehen. Welches
ist hiefür der geeignetste Dachbelag? d. Wer hätte 1 eventuell 2 ge-
brauchte leichtere Handschnappkarren, Gerüstseile in Hanf oder
Eisendraht, sowie Gerüsthaken, gebraucht, gut erhalten, abzugeben?
Offerten unter Chiffre 230 an die Exped.

fWàà 8î«ins u.
cler werke Ksnâern skMkzl-Vôktà g M life 8àeik).

prima 8ckikksik!tt /ispliait kökreu kitì
vscdpappe îSclààeuwolie

MdàMW,
keucbter VVäncie

â îî— e. Ssumdeegee S Il-r-k
2723 Hspkmli- und ketonbgugösostüst,

MtwSttîN.
Ans Frage 135 s. Sägenschärfmaschinen hat vorteilhaft ab-

zugeben die Firma Rud. Brenner â Cie. in Basel.
Auf Frage 13.? s und k. Sägeschärfmaschinen, erstklassiges

Fabrikat, sowie Riemenscheiben in Holz oder Eisen liefern E.
Widmer à Huber, Luzeru.

Auf Frage 164 und 169s. Ziegelschindeln jeder Art fabri-
ziert P. Müller, Schindelfabrik, Horgen-Oberdorf.

Auf Frage 164 und 166-,. Ziegelschindeln liefert Jean
Kiener, Schindelfabrikant, Buttisholz (Luzern).

Auf Frage 164 und 169. Bin Lieferant von schönen Ziegel-
schindeln: I. I. Renold, Schindelfabrik, Staufen b. Lenzburg.

Auf Frage 172. Fasson-Eisenringe, 15 mm Durchmesser
und größer, liefert I. Mayoral, Apparalenbau, Zofingen.

Auf Frage 174. Die A.-G. Landquarter Maschinenfabrik in
Ölten liefert Maschinen zur Rundstielfabrikation, auch automatische.

Auf Frage 174. Rundstabhobelmaschinen haben sofort ab
Lager abzugeben die Maschinenfabrik vorm. Holzscheiter à Hegi,
Manessestraße 190, Zürich 3.

Auf Frage 176. Röhren aus Kupfer liefert I. Mayoral,
Apparatenbau, Zofiugen.

Auf Frage 179. Zwirnmaschinen, Spul- und Knäuelwickel-
Maschinen, liesern in verschiedenen Ausführungen: Wegmann à
Cie., Maschinenfabrik, Baden.
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21uf [Jrage 183. Saulenbobrmafdjhteu unb 2eitfpittbelbref)=
bänle liefern gnnfpof & ®ie., SSaf

auf grage 183. ßeilfpinbelbrehbäitle mit tjotjter ©pinbel
jitnt 2/reten'hat bitligft abpgeben: ab. §äf)nletit, Qüricf) 6.

auf. grage 183. Sieite Süuteuboljrinafcijinen liefern 9htb.
Srenner & (Sie., (Bafel.

auf grage 185. Sßenben Sie fid) an Dîotîjmarjr, Sin
gemeur, Sremgartenftrafie 20.

auf grage 185. ®ampf!od)er für inbireïte ®ampfheipng
liefert für alle .groede: 3- SDlaporal, apparatenbait, gofingen.

auf grage 186. ©gerne 2lrbeiterlleiber=@d)rcttt!e tiefern
gtmföof & Sie., Safel.

tuf grage 188. ®artenfd)täuche jeber ®röfie mit anfd)Iuji=
®eroinben, mit unb ofjne Serteiler, liefert 3- SRaporat, 21pparateit=
bau, Böfingen.

àuf grage 15)0, SSenöen @ie fict) an Qngenieur 9iotf)ntapr,
ßürid), Sremgartenftrafje 20.

2luf grage 15)4. Seitfpinbelbretjbäute, ©djmirgetmafdjinen
unb ©d)neübo|rmafd)iuen tiefem gnu|)of & ®ie-, Safel.

2luf grage 194. 1 @d)mirgetmafd)ine mit ©djciben unb
1 ©dpeHbofjrmafdjine für ßbdjer big 22 mm t>at biüigft abp=
geben: 21b..fjähnletn, 3ürid) 6-

21uf grage 194. ®ie geroünfdjten ßeitfpinbel=®ref)bän!e unb
übrigen SBertgeugmafdiinen liefert p günftigen greifen bie gitma
SBürgter, Sîteifer & SOtatnt, 3Jlafd)inenfabrit, atbi§rieben«3ürid).

auf grage 198. SBenbcn @ie fid) an bie STtafctjiuenfabrit
norm, §otäfd)eiter & gegi, 9Jîaneffeftrafie 190, gürid) 3.

auf grage 15)8. Oîingfdjmiertager in atten ®imcnfimten Iie=
fern gnnÇof & (Sie., Safel.

Submission»- und Helles •Anzeiger.
Chemins de fei-fédéraux, 1er arrondissement.

Construction d'un abri en bois pour ia réparation des wa-
gons à la gare de Renens. Pians, etc. au bureau No 74 du
bâtiment d'admin. No 1, à la Razude, Lausanne. Offres avec
la mention „Abri pour la réparation des wagons à la gare
de Renens" à la Direction du 1er arrond., à Lausanne, pour
le 31 mars.

Zürich. 3ttrdjer Itnntonolbanf. Oleubnu itt Çerlifon.
©lofec= unb ©ipfernrbeiten, ïônffer= unb ©ad=3nftoUa;
tionctt, elcftrifrfjc ©inridjtuitgcu, eifente Slîoflnbcit. tptane
utib ©ingabeformulare auf bem Saubureau, Salphoffirafie 9 in
3üricf). Offerten mit ber 2tuffd)rift „Offerte pm Sieubau ber

Äantonalbanf in DerlUon" big ©nbe 9Jîars an baS spräfxbimn
ber éfitrdjer Sautonatbanî in 3urid).

Bern. fictjrtuerfftüttcn ber ©labt ©cru. ©telle eiited
iÜcï f',c itgutn d) erd. ©rforbentiffe : Stiebrjafjrige Sätigteit in ber
SBertjeugmacficrei ititb ©djmieberei, (Befähigung pr ôeranbilbmtg
non 2et)rtingen. Serpflid)tung pm Seitritt in bte ftäbt. (penfion§=
unb Sîrantentaffe. StBotjnfitj in Sern. Sefotbung 4280—6200 g*,
nebft ®euerungéptagen. ©djriftlidje Stnmetbungen unb 2lu§roeife
bis 25. SJiärj an bie Sehrroertftätten ber ©tabt Sern.

Berne. Commune de Bure. Nouvelles installations
sanitaires à la maison d'école. Conditions auprès de M. !e
maire. Délai le 31 mars.

Luzern. ©telle eitted ©etucrbefelrctftrd für ©tobt
unb ftontoit Sujeru. Serlangt trirb abgefdjloffene aîabemifcfje
Silbung ober minbeftenê fefjr gute allgemeine Silbung, gäljißfeit
Sitr jourualiftifdjen ®ätig!eit, fomie grünblid)e Orientierung im
©emerberoefen. Offerten mit àlitgaben über Silbitngggang unb
bisherige Statigïeit, fomie ©ehaltëanfprûdje big 1. 2lprit an ben
(ßräftbenten beg ©emerbeoerbanbeg ber ©tabt fiujent, Start 2ßcib=
mann.

St. Gallen. 2(udfiU)rung bon ©rt)räufen in ben©olipi=
©djlofröumcit joluie in belt 9lrdjibett itn Oicubait bed ©e=
Sirfdgcbäubcd in ©t. ©ollett. (plane rc. auf bem Saubureau
für bag Sejirlggebäube (ÏÏRarïtgaffe 10, 3. ©tod), je non 10—12
unb 2—4 Uhr. Offerten mit ïluffdjrift „©djraitîe für bag Sejirlg=
gebäube" big 22. SETiärg, norm. 11 Uhr an ben Sorftanb ber Sans
nerroattnng.

St. Gallen, ©ctueiitbc ©ud)d. ©rfteHuug ber glitte
itt 9)!a 11 rf)itL Cbcvfäf;. Offerten big 25. SDlärj an ben 5ßräfR
benten beg Serraaltungêrateg, 3"^- SMntener in Sîâfig. (plan
unb älugtunft bafelbft.

Grautaünden. (ff)nlet 9}iggcitborf)=iBafel tu glintd.
fölolerorbcitcn. Sföne :c. int 2lrci)itefturbureau 3-, 9loIb, getg=
berg bei ©Ipr. ©ingabetertnin 30. SDRärg.

Vaud. Construction d'une dépendance pour A. David,
à St-Denis. Maçonnerie, charpente, couverture et gypserie.
Plans, etc. chez le propriétaire. Délai le 22 mars.

Vaud. Construction d'un bâtiment pour F. Tschantz,
„Le Pré Carré" à Corcelles s. Chavornay. Maçonnerie, char-
pente, couverture et ferblanterie, menuiserie, serrurerie, gyp-
serie et peinture. Plans, etc. chez le propriétaire.

Wallis, ©rftcllnng ber ÎHofferlcitung ,,9}o!]vbcrgeritr".
tpiäne je. im Sureau bcë Sulturingenieurg in ©itteu unb bei Oïotar
gnting Söeifku in Stfp. ©ingabefrift big ©nbe SORar,^.

;c^>;

: in schwerster Ausführung ;

Waschtröge
in Holz mit Zinkausfütterung, Steingut etc.

MMzisgerftCOiZfiricli.
594 - 4
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Auf Frage 18Z. Säulenbohrinaschineu und Leitspiudeldreh-
bänke liefern Jm-Hof <à Cie,, Basel.

Auf Frage 18Z. Leitspindeldrehbänke mit hohler Spindel
znm Treten hat billigst abzugeben: Ad, Hähnlein, Zürich 6.

Auf Frage 18Z. Neue Säulenbohrmaschinen liefern Rud.
Brenner à Cie,, Basel,

Auf Frage 183. Wenden Sie sich an I. Rothmayr, In-
genieur, Zürich, Bremgartenstratze 20.

Aus Frage 183. Dampfkocher für indirekte Dampfheizung
liefert für alle Zwecke: I. Maporal, Apparatenban, Zofingen,

Auf Frage 18V. Eiserne Arbeiterkleider-Schränke liefern
Jm-Hof à Cie,, Basel.

Auf Frage 188. Gartenschläuche jeder Größe mit Anschluß-
Gewinden, mit und ohne Verteiler, liefert I, Mayoral, Apparaten-
bau, Zofingen,

Auf Frage 11111. Wenden Sie sich an Ingenieur Rothmayr,
Zürich, Bremgartenstraße 20,

Auf Frage 1114. Leitspindeldrehbänke, Schmirgelmaschinen
und Schnellbohrmaschinen liefern Jm-Hof <à Cie., Basel.

Auf Frage till. 1 Schmirgelmaschine mit Scheiben und
1 Schnellbohrmnschine für Löcher bis 22 mm hat billigst abzu-
geben: Ad. Hähnlein, Zürich 0,

Auf Frage 1114. Die gewünschten Leitspindel-Drehbänke und
übrigen Werkzeugmaschinen liefert zu günstigen Preisen die Firma
Würgler, Kleiser à Mann, Maschinenfabrik, Albisrieden-Zürich,

Auf Frage 1118. Wenden Sie sich an die Maschinenfabrik
vorm. Holzscheiter â Hegi, Manessestraße 190, Zürich 3,

Auf Frage 1118. Ringschmierlager in allen Dimensionen lie-
fern Jm-Hof <à Cie,, Basel.

Siàiîîiom. mâ steiles.Mzeigèi.
Lkemins ile ken I senoniisssernenk.

construction â'un abri en bois pour Is reparation lies rvs-
xons à Is tzsre lie Aeneas. plans, etc su bureau bio 74 cku

bâtiment ck'ackmin, bio l, à la pa?ucke, Dausanne, Dkkres avee
la mention „Zlbri pour la réparation ckes evaZons à la ^sre
cke penens" à la Direction cku ler arronck,, à bausanne, pour
le 31 mars,

Tüoicb. Zürcher Kantonalbank, ilîeuban in Oerlikon.
Glaser- und Gipserarbeiten, Wasser- und Gas-Jnstalla-
tionen, elektrische Einrichtungen, eiserne Rolladen. Pläne
und Eingabeformulare auf dem Vaubureau, Bahnhofstraße 0 in
Zürich. Offerten mit der Aufschrift „Offerte zum Neubau der

Kantonalbank in Oerlikon" bis Ende März an das Präsidium
der Zürcher Kantonalbank in Zürich,

Sei-n. Lehrwerkstätten der Stadt Bern. Stelle eines
Werkzeugmachers. Erfordernisse: Mehrjährige Tätigkeit in der
Werkzeugmacher» und Schmiederei, Befähigung zur Heranbildung
von Lehrlingen, Verpflichtung zum Beitritt in dre städt. Pensions-
und Krankenkasse. Wohnsitz in Bern. Besoldung 4280—6200 Fr.
nebst Teuerungszulagen, Schriftliche Anmeldungen und Ausweise
bis 25. März an die Lehrwerkstätten der Stadt Bern.

Senne. commuas cke kure. blouvelles installations
sanitaires à la maison ck'êcole. conditions auprès cke M, le
maire. Délai le 3l mars,

l.u^si-1,. Stelle eines Gewerbesekretärs für Stadt
und Kanton Luzcrn. Verlangt wird abgeschlossene akademische
Bildung oder mindestens sehr gute allgemeine Bildung, Fähigkeit
zur journalistischen Tätigkeit, sowie gründliche Orientierung im
Gewerbewesen. Offerten mit Angaben über Bildungsgang und
bisherige Tätigkeit, sowie Gehaltsansprüche bis 1. April an den
Präsidenten des Gewerbeverbandes der Stadt Luzern, Karl Weid-
mann.

Sk. KsIIon. Ausführung von Schränken in den Polizei-
Schlafräume» sowie in den 'Archiven, im Neubau deS Be-
zirksgebäudes in St. Gallen. Pläne zc, auf dem Baubureau
für das Bezirksgebäude (Marktgasse 10, 3. Stock), je von 10—12
und 2—4 Uhr. Offerten mit Aufschrift „Schränke für das Bezirks-
gebäude" bis 22. März, vorm, 11 Uhr an den Vorstand der Bau-
Verwaltung.

Si. kZnZSen. Gemeinde Buchs. Erstellung der Hütte
in Malschül-Obersäst. Offerten bis 25, März an den Präsi-
denten des Verwaltungsrates, Joh. Müntener in Räfis, Plan
und Auskunft daselbst.

Ki-sudünckisn. Ehalet Riggenbach-Basel in Flims.
Malerarbeiten. Pläne zc, im Architekturbnreau I, Nold, Fels-
berg bei Chur. Eingabetermin 30, März.

Äsnlli. construction ck'une ckêpeacksace pour vavlck,
à 8t-venis. Maçonnerie, cbsrpente, couverture et Zz?pserie.
Plans, etc, ckszi le propriétaire, Délai le 22 mars,

Vsuli. construction ck'un bâtiment pour p. Dsckant?,
„l.e prè Larrâ" à corcelles s. cbavoraa^. Maçonnerie, cbar-
pente, couverture st kerblanterie, menuiserie, serrurerie, Zzzp-
serie et peinture, plans, etc. ckex le propriétaire,

MsMs. Erstellung der Wasserleitung „Rohrbergerin".
Pläne ze, im Bureau des Kulturingenieurs in Sitten und bei Notar
Julius Weißen in Visp. Eingabefrist bis Ende März.

W5

: in schwerster àskûkrunZ :

MàiW
in iià mit Änksu8Mteiuiig, 8isinglli eiv.
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